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Chefarzt informiert
über Sodbrennen
M Cochem. In einem Vortrag im
Rahmen der Patientenforen im
Marienkrankenhaus Cochem, klärt
Dr. Detlef Marx, Chefarzt der Ab-
teilung für Innere Medizin I, Be-
troffene und medizinisch Interes-
sierte über die Volkskrankheit
Sodbrennen auf und erklärt die
vielfältigen möglichen Ursachen
sowie Therapiemöglichkeiten. Die
Veranstaltung ist für Mittwoch, 5.
Juni, 18.30 Uhr, in den Räumen der
Krankenpflegeschule des Marien-
krankenhauses geplant. Der Ein-
tritt ist frei, eine Anmeldung nicht
nötig. Im Anschluss gibt es Zeit für
Fragen und Diskussionsbeiträge.
Mehr Infos im Internet: www.
marienkrankenhaus-cochem.de

Bauchredner kommt im
Kunstcafé zu Wort
M Bengel. Im Kunstcafé Christe
Paul in Springiersbach in Bengel
ist am Freitag, 7. Juni, 19 Uhr,
„Jürgen & seine Puppe Horst“ zu
Gast. Seit 2012 begeistert das Duo,
bestehend aus Jürgen, einem ge-
lernten Landwirt aus Leidenschaft
und Horst, einer Mischung aus
Wolf und Eichhörnchen, das nie
um einen frechen Spruch verlegen
ist, sein Publikum. Der Eintritt be-
trägt 10 Euro, Kartenvorbestellun-
gen werden empfohlen unter Tel.
0151/505 373 78 oder 06532/2731.

Basiswissen am
Computer auffrischen
M Zell-Kaimt. Das Seminar „Basis-
wissen Computer“ der Kreisvolks-
hochschule Cochem-Zell vermittelt
Kenntnisse, um wieder in die Be-
rufswelt einzusteigen oder sein
Wissen zu aktualisieren. Los geht
es am Mittwoch, 5. Juni, 18 bis
20.15 Uhr, mit Kursleiter Ralf Mül-
len in der Grundschule Zell-Kaimt.
Die Gebühr für vier Einheiten be-
trägt 56 Euro. Kursinhalte: Einfüh-
rung in EDV-Grundlagen; Umgang
mit Windows; Einführung in die
Textverarbeitung mit Word; Kurzer
Einblick ins Internet. Anmeldun-
gen: Telefon 02671/614 62, Internet
www.kvhs-cochem-zell.de

Hören aufs Wort: Malinois in Höchstform
Meisterschaft wird per
Livestream in die ganze
Welt übertragen
Von unserem Reporter
Daniel Rühle

M Auderath. Mehrere Hundert Zu-
schauer auf dem Auderather Sport-
platz werfen den im Vollsprint ap-
portierenden Belgischen Schäfer-
hunden den ein oder anderen stau-
nenden Blick zu – und viele Tau-
send verfolgen den Livestream im
Internet. Bei den Meisterschaften

des Deutschen Malinois Clubs
(DMC) in dem Eifeldorf tritt näm-
lich die Creme de la Creme des Ge-
brauchshundesports an. Diese 46
Vierbeiner sind durchtrainierte
Hochleistungssportler und mit
Schoßhündchen keineswegs zu
vergleichen. Die RZ hat sich mit ei-
ner der Teilnehmerinnen unter-
halten: Simone König-Oster aus
Ebernhahn im Westerwald ist mit
ihrem sechs Jahre alten Rüden
Malimaniac's Daft Punk, Rufname
„Punk“ am Start.

Die 55-Jährige ist zum zweiten
Mal bei der Meisterschaft des
DMC dabei. Im vergangenen Jahr
erreichte sie Platz 18, hofft aber an
diesem Wochenende auf eine bes-
sere Platzierung. Am Freitagmor-
gen war sie bereits in der ersten
Disziplin, der „Fährte“ unterwegs
– und erreichte mit „Punk“ 88 von
100 möglichen Punkten. „Damit
liege ich im oberen Mittelfeld. Ich
bin mit der Leistung des Hundes
zufrieden. Das ist das Wichtigste“,
sagt König-Oster.

Immer an ihrer Seite bei solchen
Meisterschaften ist ihr Mann Die-
ter Oster. „Ich bin der Trainings-
partner undManagermeiner Frau“,
erklärt er lachend. Simone König-
Oster ist übrigens amtierende
Deutsche Meisterin des Deutschen
Hundesportverbandes (dhv). Das
Championat des DMC ist für die er-
fahrene Hundeführerin dennoch
eine große Herausforderung. „Das
hier in Auderath ist eine der
schwierigsten Veranstaltungen im
Hundesport. Die besten Hunde, die
härtesten Richter“, erklärt ihr Mann
Dieter. „Malinois zeichnen sich
durch unglaubliche Geschwindig-
keit und Spritzigkeit aus“, fügt Si-
mone König-Oster hinzu.

Abseits der „Fährte“ kommt es
bei den beiden anderen Abschnit-
ten des Leistungswettbewerbs ganz
auf die Kontrolle des Hundeführers

und die Ausstrahlung des Schäfer-
hunds an. In der „Unterordnung“
(Disziplin zwei) geht es um techni-
schen Übungen wie „Sitz“ und
„Platz“. Aber auch Apportier-
übungen über Hindernisse gehö-

ren dazu. Dies sind mit die spek-
takulärsten Übungen für die Zu-
schauer, wenn die Malinois im
Vollsprint mit der 650 Gramm
schweren Hantel über die Hinder-
nisse hechten – hier gibt es einigen
Applaus auf den voll besetzten Tri-
bünen.

Nicht ganz ungefährlich geht es
beim dritten Abschnitt, dem
„Schutzdienst“ zu. Hier steigt ein
Helfer in einen dicken Schutzan-
zug und muss vor den Hunden flie-
hen oder sie angreifen. Die einzel-
nen Übungen tragen hier die tref-
fenden Namen „Streife nach dem
Scheintäter“ oder „Stellen und
Verbellen“.

Um an Meisterschaften auf sol-
chem Niveau teilnehmen zu kön-
nen, ist viel Trainingsarbeit not-
wendig. Malinois sind acht bis
neun Jahre im Leistungssport ak-

tiv, sagt Hundeführerin Simone Kö-
nig-Oster. Fast täglich trainiert sie
mit ihrem „Punk“. „Das sind kurze
und knackige Einheiten. Wichtig
ist es, den Hund zu belohnen“, er-
zählt die 55-Jährige. Sie selbst be-
treibt den Hundesport als Hobby.
„Viele Hundeführer hier machen
das professionell“, stellt König-Os-
ter klar.

Das Niveau beim Wettbewerb in
der Eifel ist hoch. Die Leistungs-
richter sehen jede mangelhafte
Haltung des Hundes und ahnden
jede Sekunde, in der der Biss beim
Schutzdienst nicht fest genug sitzt.
„Hier muss man sich eben jeden
Punkt verdienen“, erklärt Dieter
Oster. Auch seine Frau muss mit
„Punk“ konzentriert arbeiten. Am
Samstag ist sie selbst in „Unter-
ordnung“ und „Schutzdienst“ an
der Reihe.

Der Schutzdienst ist sicherlich eines der vielen Highlights für die Freunde des Gebrauchshundesports. Fotos: Kevin Rühle

„Das hier in Auderath ist
eine der schwierigsten Ver-
anstaltungen im Hunde-
sport. Die besten Hunde,
die härtesten Richter.“

Dieter Oster aus Ebernhahn imWesterwald

Simone König-Oster (Hund: Daft
Punk) aus Ebernhahn.

„Deckname: Zeisig“
bietet neue Erkenntnisse
Autor Guido Pringnitz liest aus seinem Buch vor

M Treis-Karden. Autor
Guido Pringnitz setzt
am Freitag, 7. Juni,
19.30 Uhr, die Reihe
der Stiftslesungen im
Museum in Karden mit
seiner erweiterten Do-
kumentation „Deckna-
me: Zeisig“ fort. Es ist
bereits die 17. Lesung,
die die Ortsgemeinde
Treis-Karden seit 2015
anbietet.

Im Buch „Deckna-
me: Zeisig“ wird die
Geschichte des Treis-
Bruttiger Tunnels erst-
malig dokumentarisch
und nachvollziehbar chronologisch
aufgearbeitet. Dem Treis-Kardener
Autor genügt es nicht, die Ge-
schehnisse in reiner Textform ab-
zuarbeiten, er belegt die ge-
schichtlichen Ereignisse mit einer
Fülle von Dokumenten und Fotos
aus nationalen und internationalen
Archiven. Eine spannende Reise
durch die Zeit, die auch die leid-
volle Geschichte eines KZ-Außen-
lagers beleuchtet.

Der Autor beschäftigt sich auch
mit dem Bau und den Arbeiten im
Tunnel während des Krieges. Dort

mussten die Häftlinge
unter schlimmsten Be-
dingungen arbeiten. In
der zweiten Auflage des
Buchs wurden neue Er-
kenntnisse eingearbei-
tet.

Für dieses Jahr sind
noch zwei weitere
Stiftslesungen geplant:
Am 6. September mit
Anja Holderbaum und
ihrem Krimi „Mosel-
wunder“ und am 6. De-
zember mit dem aus
Treis-Karden stam-
menden Sascha Gutzeit
und dem kriminell-be-

sinnlichen Vorlesevergnügen
„Weihnachten mit Kommissar En-
gelmann“. Auch die „17. Kardener
Stiftslesung“ findet mit Unterstüt-
zung der Buchhandlung Layaa-
Laulhé und Café Belda statt. Im An-
schluss an die Lesung wird ein Mu-
seums-Schnupper-Rundgang an-
geboten. Beides ist im Eintrittspreis
(10 Euro im Vorverkauf) enthalten.

Z Karten gibt's in der Buchhand-
lung Layaa-Laulhé in Cochem,

im Café Belda in Burgen und in der
Touristinfo Treis-Karden im Bahnhof.

Autor Guido Pring-
nitz liest vor. Foto:
Touristinfo Treis Karden

Ruderer brauchen Übungsleiter
Jugendliche trainieren

M Cochem. Die Cochemer Ruder-
gesellschaft sucht neue Übungs-
leiter. Zu ihrer Aufgabe gehört es,
Jugendliche ab zehn Jahren für ein
Training zu begeistern. Auch wer
noch keine Erfahrungen im Rudern
hat, kann sich melden. Alle Inte-

ressierten werden beim Erlernen
der Grundlagen unterstützt und er-
halten Anregungen zur Trainings-
gestaltung. Die Finanzierung der
Übungsleiterlizenz übernimmt die
Rudergesellschaft.

Z Infos: Tel. 0171/314 51 84,
E-Mail vorsitz@cochemer-

rudergesellschaft.de
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